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Deutsch 

Fragebogen zum Erhalt von Informationen zum 
Profil zum kindlichen Mehrsprachgebrauch (ProMulti) 

 

Scharff Rethfeldt (2022) 
 
_______________________________________ ______________  __________________________ 
Name, Vorname des Kindes   Geburtsdatum  GHEXUWVRUW, NaWLRQaOLW¦W/-en 
 
________________________________________  _________________________ ____________ 
in Zusammenarbeit mit (Ansprechpartner/-in)  Untersucher/-in   Datum 
 
(L1) ____________________ (L2) ____________________ (L3) ____________________  ________________ 
Sprachen im kindlichen Umfeld (ggf. zur besseren Darstellung Sprachen mit unterschiedlichen Farben kennzeichnen) 
 
Fragen zur Sprachentwicklung und mehrsprachigen Lebenswelt 
 
Mit welchen Sprachen hat das Kind Kontakt, seit wann und durch wen hat es die Sprachen erworben? 
 
mit (L1) _______________ ჱ seit Geburt  ჱ mit _____ Monaten / Jahren (Zutreffendes einkreisen) 

 
ჱ Mutter ჱ Vater      ჱ Geschwister ჱ andere: _______________    ჱ Kindergarten 

 
 
mit (L2) _______________ ჱ seit Geburt  ჱ mit _____ Monaten / Jahren (Zutreffendes einkreisen) 
 

ჱ Mutter ჱ Vater      ჱ Geschwister ჱ andere: _______________    ჱ Kindergarten 
 
 
mit (L3) _______________ ჱ seit Geburt  ჱ mit _____ Monaten / Jahren (Zutreffendes einkreisen) 
 

ჱ Mutter ჱ Vater      ჱ Geschwister ჱ andere: _______________    ჱ Kindergarten 
 
WaQQ KaW GaV KLQG HUVWH W¸UWHU JHVSURFKHQ? mit _____ Monaten 
 
IQ ZHOFKHU SSUaFKH KaW HV GLH HUVWHQ W¸UWHU JH¦X¡HUW? 
(WHQQ GLH W¸UWHU LQ PHKU aOV HLQHU SSUaFKH JH¦X¡HUW ZXUGHQ, NUHX]HQ SLH ELWWH GLH MHZHLOLJHQ SSUaFKHQ aQ) 
 

ჱ in (L1) ჱ in (L2) ჱ in (L3) ჱ in ____ ჱ ZHL¡ LFK QLFKW PHKU 
 
DLH HUVWHQ W¸UWHU ZaUHQ: ___________________________________________________________________ 

   (BLWWH JaQ]H W¸UWHU LQ DUXFNEXFKVWaEHQ VFKUHLEHQ, aXFK ZHQQ YRP KLQG QXU ¦KQOLFK JH¦X¡HUW) 
 
 
Hat das Kind zuvor gelallt? (z. B. de-de-de) ჱ ja, mit ______ Monaten    ჱ nein 
 
WHU KaW PLW GHP KLQG LQ GHQ HUVWHQ ]ZHL JaKUHQ ¾EHUZLHJHQG JHVSURFKHQ? ___________________ 
 
Welche Sprache / Sprachen wurde/n dazu verwendet? _________________________________________ 
 
WaQQ KaW GaV KLQG HUVWH NXU]H S¦W]H JH¦X¡HUW?     PLW ______ MRQaWHQ / Jahren (Zutreffendes einkreisen) 
 
Ab wann stellte Ihr Kind Fragen wie Was ist das?  mit ______ Jahren 

     Warum?  mit ______ Jahren 



 

 2 

Beantwortet Ihr Kind Ihre Fragen angemessen?     ჱ ja  ჱ nein 

EU]¦KOW IKU KLQG HKHU...?   ჱ viel  ჱ mittel ჱ wenig ჱ gar nicht 

KaQQ IKU KLQG MH QaFK SLWXaWLRQ GLH ULFKWLJH SSUaFKH Z¦KOHQ?   ჱ ja  ჱ nein 

Spricht es andere Personen in der jeweils passenden Sprache an?  ჱ ja  ჱ nein 

HaWWH GaV KLQG PLW HLQHU ZHLWHUHQ SSUaFKH KRQWaNW, GLH HV MHW]W aEHU QLFKW PHKU K¸UW RGHU EUaXFKW? 
ჱ ja, mit ___________________________ von _________________ bis _________________ ჱ nein 

(Sprache)   (Alter des Kindes UND Dauer des Sprachkontaktes) 

WR KaWWH HV GLHVH SSUaFKH JHK¸UW? __________________________________________________________ 
(]. B. IU¾KHUH FaPLOLHQaQJHK¸ULJH, YRU GHU MLJUaWLRQ, YRU LQWHUQaWLRQaOHU AGRSWLRQ) 
 

Welche Personen im Umfeld Ihres Kindes sprechen welche Sprache mit Ihrem Kind? 

In welcher Sprache antwortet das Kind diesen Personen? 

Wo verwendet das Kind welche Sprachen? 
BLWWH YHUZHQGHQ SLH ]XU BHaQWZRUWXQJ GLHVHU FUaJHQ JHPHLQVaP PLW GHU LRJRS¦GLQ / SSUaFKWKHUaSHXWLQ GaV EHLOLHJHQGH Blatt, um den 
Sprachgebrauch im Umfeld des Kindes zu skizzieren. Die unterschiedlichen Farbstifte sollen zur Darstellung der unterschiedlichen 
Sprachen dienen (jede Sprache hat eine eigene Farbe). Verwendet eine Person mehr als eine Sprache, oder mischt sie die Sprachen, 
nehmen Sie bitte beide Farben. 

Native Sprache der Mutter ist ________________ Native Sprache des Vaters ist ____________________ 

Die Eltern verwenden untereinander __________________________________________________________ 

Die Mutter spricht mit dem Kind ______________ Der Vater spricht mit dem Kind ___________________ 

Das Kind antwortet der Mutter auf ____________ Das Kind antwortet dem Vater auf _________________ 

Die Sprache/n der Geschwister untereinander ist/sind __________________________________________ 

DLH SSUaFKH/Q PLW FaPLOLHQaQJHK¸ULJHQ: ______________________________________________________ 

Die Sprache/n des Umfeldes: ________________________________________________________________ 

Die Sprache/n im Kindergarten / in der Schule: ________________________________________________ 

Die Sprache/n der Religion: _________________________________________________________________ 

Wird in Ihrer Familie viel gesprochen? 
ჱ QHLQ, QXU GaV N¸WLJVWH ჱ eher wenig  ჱ ja  ჱ ja, sehr viel 

Haben Sie regelm¦¡LJ ZHLW I¾U JHPHLQVaPH ANWLYLW¦WHQ ZLH EU]¦KOHQ, VRUOHVHQ, SSLHOHQ? 

ჱ QHLQ, GHU AOOWaJ O¦VVW GaV QLFKW ]X  ჱ eher wenig  ჱ ja 

In welcher Sprache sprechen Sie mit dem Kind z.B. ¾EHU GHI¾KOH, WU¸VWHQ, RGHU EHWHQ PLW LKP? 

ჱ in (L1) ჱ in (L2) ჱ in (L3) ჱ in ____ 

Mit wem spricht Ihr Kind am meisten?  Mit ____________________________________________________ 

WLH VFK¦W]HQ SLH GLH SSUaFKI¦KLJNHLWHQ IKUHV KLQGHV HLQ? 

ჱ alle Sprachen gleich gut   ჱ _______ besser als ________        ჱ alle Sprachen gleich schlecht 
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Wie VFK¦W]HQ SLH IKUH HLJHQHQ SSUaFKI¦KLJNHLWHQ aXI HLQHU SNaOa YRQ 1 (=schlecht) bis 5 (=sehr gut) ein? 

Eigene SSUaFKI¦KLJNHLWHQ  ELQVFK¦W]XQJ GHU MXWWHU  ELQVFK¦W]XQJ GHV VaWHUV 

(L1) ________________  1 --- 2 --- 3 --- 4 --- 5  1 --- 2 --- 3 --- 4 --- 5 

(L2) ________________  1 --- 2 --- 3 --- 4 --- 5  1 --- 2 --- 3 --- 4 --- 5 

(L3) ________________  1 --- 2 --- 3 --- 4 --- 5  1 --- 2 --- 3 --- 4 --- 5 

 
Welche Sprache spricht Ihr Kind am momentan am liebsten? ____________________________________ 
 
WLH VFK¦W]W IKU KLQG VHLQH HLJHQHQ SSUaFKI¦KLJNHLWHQ HLQ? 

ჱ alle Sprachen gleich gut ჱ _____ besser als _______ 

 

Bekommt es gerne vorgelesen?  ჱ nein  ჱ ja 
Wer liest ihm vor? _________________________________ Wie oft in der Woche? ______ 
(bitte nennen Sie Personen, deren Alter, die Sprache) 

BHNRPPW HV JHUQH GHVFKLFKWHQ HU]¦KOW? ჱ nein  ჱ ja 
WHU HU]¦KOW? ______________________________________ Wie oft in der Woche? ______ 
(bitte nennen Sie Personen, deren Alter, die Sprache) 

Wird in der Familie (Mutter, Vater) gHOHVHQ (B¾FKHU, ZHLWVFKULIWHQ)? ჱ nein  ჱ Ma, ZHQLJ  ჱ ja, viel 

Wie lange schaut Ihr Kind TV? 
ჱ nie       ჱ selten   ჱ W¦JOLFK 1 Std. ჱ W¦JOLFK 2-3 Std. ჱ W¦JOLFK mehr als 3 Std. 
 
Hat Mehrsprachigkeit aus Ihrer Sicht...?    ჱ mehr Vorteile    ჱ mehr Nachteile   ჱ weder noch 
 
 

Wie erleben Sie Ihr Kind? ჱ Mehrsprachigkeit ist Mittel zum Zweck 
    ჱ es zeigt gerne, dass es mehr als eine Sprache kennt 
    ჱ es zeigt seine Mehrsprachigkeit nicht gerne 
 
 

Erleben Sie, dass andere die Mehrsprachigkeit ihres Kindes ablehnen?  ჱ nein, gar nicht 
 
Ja,... 
ჱ einsprachige Personen ჱ andere mehrsprachige Personen ჱ im Kindergarten/Schule 
ჱ eher Nachbarn  ჱ eher Erwachsene   ჱ eher Kinder 
 
 
Sprachen leben. Wie erhalten Sie die Mehrsprachigkeit Ihres Kindes am Leben? 
 
ჱ HV K¸UW W¦JOLFK aOOH SSUaFKHQ  ჱ Vorlesen  ჱ YLHO EU]¦KOHQ  ჱ CDಬV/Media 
ჱ das Kind ist viel mit anderssprachigen Kindern zusammen ჱ TV in der Sprache L_____________ 
ჱ wir machen Urlaub, wo die Sprachen gesprochen werden ჱ _______________________________ 
 
Vielen Dank. Auch Sie sind eingeladen, Fragen zu stellen. 
 
 
Begleitmaterial zum Buch: 
SFKaUII RHWKIHOGW, W. (2020). SSUaFKI¸UGHUXQJ I¾U HLQ- und mehrsprachige Kinder. Ein entwicklungsorientiertes Konzept. 
2., aNWXaOLVLHUWH AXIOaJH. M¾QFKHQ: EUQVW Reinhardt. ISBN 978-3-497-02932-7 
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VaterMutter

Großmutter GroßmutterGroßvater Großvater

Farbe

Farbe

Farbe

Alter Alter

Erstsprache
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L1: ________________ 

L2: ________________ 

L3: ________________ 

Sprachgebrauch 

      konstant 

      inkonstant 

              System mit gesellschaftlichem                          Betreuungssysteme                       Helfersysteme                                    wichtige Subsysteme                        bedeutsame
              Kontrollauftrag (z.B. Behörde,                          (Krippe, KiTa,                                 (Therapeut:innen,                                (Personen, die enger                       soziale Subsysteme
              Polizei, Sozialamt,...)                                         Schule, Hort, ...)                            sozialer Dienst, ...)                              zusammen stehen,...)                      (z.B. Nachbarn)

Erstsprache
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